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Jugendzentrum. Kinder-
treff von 12 bis 14 Uhr; Ju-
gendtreff 10 bis 19 Uhr, An-
meldung: 0176/21486235.
Kunst(T)Raum. Ausstellung
„JuLi-Taschen – die Unper-
fekten“, im Schaufenster,
Obere Straße 12.
Haus & Grund. Beratung
von 14 bis 18 Uhr unter Te-
lefon 05531/4720.
Hospiz-Verein. Sterbebe-
gleitung, 05531/1271062 o.
0170/2177259; Trauerbe-
gleitung 05531/1271062 o.
0152/07503787.
Sorgentelefon. Kostenfrei
erreichbar 17 bis 21 Uhr,
Telefon 0800/1110444 oder
0800/1110111, 24 Stunden
erreichbar.
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Glasfaserausbau
Thema imAusschuss
HOLZMINDEN (spe). Der Aus-
schuss für Wirtschaft und Fi-
nanzen der Stadt Holzminden
kommt am Montag, 22. Febru-
ar, um 17 Uhr imWandelgang
des Hauses des Gastes in
Neuhaus zu einer Sitzung zu-
sammen. Im öffentlichen Teil
geht es um die Beteiligung
der Stadt Holzminden an der
Kooperationsvereinbarung
zur Finanzierung des Glasfa-
serausbaus im Landkreis
Holzminden ab 2023.

Wegen Corona:
Stadt verzichtet auf
Gebühren
HOLZMINDEN (spe). Für das
gesamte Jahr 2021 (vom 1. Ja-
nuar bis zum 31. Dezember)
werden in der Stadt Holzmin-
den keine Sondernutzungs-
gebühren für den Bereich
Warenauslage undWerbung
erhoben. Für den gleichen
Zeitraum werden auch keine
Sondernutzungsgebühren für
den Bereich Außengastrono-
mie erhoben. Jeweils beste-
hen bleiben dabei die Geneh-
migungspflichten nach der
Satzung über Erlaubnisse für
Sondernutzungen in Gemein-
destraßen und Ortsdurchfahr-
ten. Das hat der Rat der Stadt
in seiner letzten Sitzung ein-
stimmig beschlossen. Damit
will die Stadt Gastronomie
und Handel in der wirtschaft-
lichen Krisensituation durch
den erneuten und verlänger-
ten Lockdown unterstützen.

Eine digitale Pinnwand führt ins Campe
Weil der „Tag der offenen Tür“ für die Viertklässler so nicht stattfinden kann, stellt sich das Holzmindener Gymnasium virtuell vor

VON BIRGIT SCHNEIDER

HOLZMINDEN. Sie haben sich
so darauf gefreut, die Viert-
klässler und ihre Eltern will-
kommen zu heißen, sie durch
die Schule zu führen, sich und
die Möglichkeiten des Cam-
pe-Gymnasiums vorzustellen.
Doch daraus wird wohl nichts.
In Zeiten von Distanzunter-
richt und Homeschooling ist
ein „Tag der offenen Tür“, so
wie ihn die Campe-Schüler
aus den vergangenen Jahren
kennen, nicht möglich. Doch
das Campe wäre nicht das
Campe, würde nicht auch da-
für eine Lösung gefunden.
Und was für eine Lösung. Ab
sofort führt eine digitale Pinn-
wand in die Schule. Auf dem
gut sortierten und ständig ak-
tualisierten Padlet (www.
campegym.de/padlet/) finden
sich viele Informationen rund
um die Schule. Und – das ist
wohl einzigartig – die neuen
Schüler werden virtuell an die
Hand genommen, um ihnen
den Weg ins Campe zu er-
leichtern.
So ganz haben Schulleiterin

Inez Schroth und ihr Stellver-
treter Sascha Fenz die Hoff-
nung noch nicht aufgegeben,
Eltern und Schüler doch noch
– in kleinen Gruppen viel-
leicht – einladen zu können.
Doch bis dahin möchten
sie ihnen an die Hand geben,
was das Campe ausmacht. Sa-
scha Fenz, der jetzt eigentlich
in den Schulen im Landkreis
unterwegs wäre, um für das
Gymnasium zu sprechen, hat
die digitale Pinnwand ent-
wickelt. Und dabei arbeiten
ihm Schüler und Lehrer be-
geistert zu. Von „A“ wie An-
meldung, über „M“ wie Men-
sa bis „Z“ wie zweite Fremd-
sprache wird hier dargestellt,
was den Schulalltag der
Grundschüler, so wie sie ihn
bisher kannten, völlig um-
krempeln wird.
Ein Klick reicht, um sich

über den Unterricht und den
Fächerkanon zu informieren.
Die Fächer stellen übrigens
die Schüler selbst in kleinen
Videos vor. Vom lebendigen
Schulalltag zeugt die Darstel-
lung der AGs. Ob „Entdecken
und Forschen“, Sport und
Spiel“, oder „Kreativität“ –
hier arbeitet das Gymnasium
eng mit der Musikschule zu-
sammen – das Angebot im üb-
rigens nicht verbindlichen
Nachmittagsunterricht für die
Fünft- bis Zehntklässler ist at-

traktiv. „Und wir versuchen
auch im nächsten Schuljahr
wieder, ein breites Angebot
zu schaffen“, so Sascha Fenz
mit Blick auf die Einschrän-
kungen durch Corona.
Wer nachmittags in der

Schule ist, braucht natürlich
auch ein ausgewogenes Mit-

tagessen. Das gibt es im Cam-
pe, fünf Tage die Woche, äu-
ßerst günstig und flexibel: Ge-
ordert kann bis um 8.30 Uhr
am gleichen Tag, abgerechnet
wird über ein Chipkartensys-
tem, wie es an den Unis üblich
ist.
Damit sich die Neuen an der

neuen Schule auch gleich zu-
recht finden, gibt es auf der
Pinnwand, oben rechts, eine
ganz besondere Ecke: „Hier
geben wir den Fünftklässlern
von morgen einen Überblick
über die wichtigsten Etappen,
denn es kommt ja sehr viel
Unbekanntes und Neues auf

sie zu. Wir wollen transparent
machen, wie es hier abläuft
mit ihrem Ankommen“, er-
klärt Sascha Fenz. Da gibt es
zum Beispiel einen Brief, in
dem sich die Klassenlehrer
vorstellen und es wird be-
schrieben, wie die Aufnahme-
feier stattfinden wird. „Im
letzten Jahr hatten wird die
Begrüßungsfeier auf dem
Kirchhof“, erinnert sich Inez
Schroth. Sie weiß, wie wichtig
es ist, die Neuen an die Hand
zu nehmen, ihnen auch Vor-
freude auf die Highlights zu
vermitteln. Auf den Tag im
Kloster zum Beispiel, der zum
Lehrplan gehört. Denn das
Campe-Gymnasium hat seine
Wurzeln im Kloster Ame-
lungsborn. Und die sollen die
Schüler natürlich kennenler-
nen.
Beim Kennenlernen helfen

neben den Klassenlei-
tungsteams auch die Bera-
tungslehrer, die Sekretärin-
nen und die Schulsozialarbei-
terin, die sich allesamt auf
der digitalen Pinnwand wie-
derfinden. Und dann sind da
noch die Buddys, die für
die Neuen an der Schule ein
offenes Ohr haben. Für jede
neue fünfte Klasse überneh-
men zwei ältere Schüler die
Verantwortung, stehen den
neuen Schülern bei Fragen
zur Seite und begleiten sie
auch bei vielen Klassenaktivi-
täten. „Das ist eine große Be-
reicherung“, freut sich Inez
Schroth.
Im Zentrum der Pinnwand –

wie sollte es anders sein – fin-
det sich ein wirklich „Herzli-
ches Willkommen“, ein Video
der Schulleiterin selbst, in
dem sie über die Schule
spricht, die sich von einer rei-
nen Bildungsanstalt öffnet hin
zu Charakterbildung, zur
Stärke des Einzelnen, zur
Wertevermittlung.
Mit all dem will das Campe

seine Neuen beschenken. All
das findet sich auf der digita-
len Pinnwand wider. „Es ist
ein Teil, mit dem wir versu-
chen, die fehlenden Infos zu
transportieren“, erklärt Sa-
scha Fenz, der mit seinem
Team bereits an weiteren In-
fo-Häppchen arbeitet: Hand-
zettel sollen gedruckt werden,
dazu ein Büchlein im Postkar-
tenformat mit allen wichtigen
Fakten des Campe und dem
Ziel, zum 1. September 2021
erwartungsfrohe Fünftkläss-
ler willkommen heißen zu
können.

Tag der Instrumente im neuenOnline-Format
Am Sonnabend interaktiv in die Musikschule Holzminden

HOLZMINDEN (r). Wie klingt ei-
gentlich ein Sopransaxophon,
wer unterrichtet an der Mu-
sikschule E-Bass und warum
braucht das Klavier einen
Hammer, um die Töne zu er-
zeugen? Am Sonnabend, 20.
Februar, können diese Fragen
ab 11 Uhr in der Musikschule
Holzminden gestellt werden –
interaktiv. Für alle sichtbar,
werden sie direkt am Bild-
schirm beantwortet.
Beim Tag der offenen Tür

konnte man in den vergange-
nen Jahren in alle Räume hi-
neinschnuppern. Als Alterna-
tive dazu gibt es in diesem
Jahr den „Tag der Instrumen-
te“. Die Lehrkräfte der Mu-
sikschule Holzminden geben
per Live-Stream einen per-
sönlichen Einblick, erklären
den richtigen Umgang mit ih-
rem Instrument und spielen
selber etwas vor. Wenn dann
noch Fragen offen sind, kön-

nen diese per Live-Chat am
eigenen Bildschirm von zu
Hause gestellt werden. Ent-
weder gibt es eine Antwort
im Chat oder die Frage wird
direkt in die Präsentation
übermittelt und im Live-
Stream von der Lehrkraft
beantwortet. Zwölf Lehrerin-
nen und Lehrer der Musik-
schule kommen so zu Wort
und Ton.
Auf der Seite www.musik-

schule-holzminden.de startet
der Live-Stream am Sonn-
abend mit dem entsprechen-
den Live-Chat zusammen.
Auch per Mail können Fragen
gestellt werden, die allerdings
erst später beantwortet wer-
den.
Ein genauer Zeitplan steht

auf der Homepage zur Verfü-
gung. „Um zum Beispiel die
Präsentation des Drumsets zu
verfolgen, reicht es, um 12.40
Uhr dabei zu sein. Schöner ist

es allerdings, bei einem spä-
ten Frühstück den gesamten

Überblick ab 11 Uhr zu verfol-
gen“, so Alexander Käberich,

Leiter der Musikschule Holz-
minden.

Mit dem Padlet geht es digital
durchs Campe-Gymnasium.

FOTOS: CAMPE-GYMNASIUM

Eine tolle Idee: Die Buddys
kümmern sich um die Fünft-
klässler.

Auch das Gespräch zwischen
Schulleiterin Inez Schroth, ih-
rem Stellvertreter Sascha Fenz
und dem TAH fand digital statt.

Ein genauer Zeitplan steht auf der Homepage zur Verfügung. FOTO: KÄBERICH
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